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Neu
Erscheint in Herbst 2012

Gisela Notz (Hg.)

Kalender 2013 
Wegbereiterinnen XI
ISBN 978-3-940865-40-3  I  2012
15 Seiten A3 Ringbindung  I  13,50 €

Vielleicht kennen Sie Olympe des Gouges, die lei-
denschaftliche Verfechterin der Menschenrechte 
(auch) für Frauen. Aber kennen Sie Johanna Elbers-
kirchen? Wer war Lu Märten, wer Jeanette Schwerin? 
Der Wandkalender in DIN A 3-Format mit Wegberei-
terinnen der emanzipatorischen Frauenbewegung 
erscheint 2013 zum elften Male. Erstmals wird er 
beim AG SPAK Verlag in Neu Ulm verlegt. 

Der Wegbereiterinnen-Kalender ist nicht mehr weg 
zudenken aus Büros, Werkstätten und Wohnzim-
mern. Auch in diesem Jahr präsentiert er wieder 
zwölf aktive Frauen aus der Geschichte. Jede dieser 
zwölf Frauen in Wegbereiterinnen XI hat ihre eigene 
Geschichte. 

Den im Kalender versammelten Künstlerinnen, 
Schriftstellerinnen und Politikerinnen ist gemein-
sam, dass sie zu einer Zeit, in der Frauen weltweit 
noch wenige Rechte hatten, gelebt haben und sich 
für die Rechte der Frauen für eine friedliche Welt 
und für das „gute Leben“ in einer besseren Zukunft 
für alle eingesetzt haben. 

Ein schönes Geschenk – für sich selbst und für viele 
Andere.

Gisela Notz
Dr. phil., Sozialwissenschaftlerin, 
Berlin. Langjährige Redakteurin 
der Zeitschrift „beiträge zur fe-
miniswtischen theorie und pra-
xis“, jetzt Redaktion LunaPark21. 
Bis 2007 Wissenschaftliche 
Referentin für Frauenforschung 
im Historischen Forschungszen-
trum der Friedrich-Ebert-Stif-
tung in Bonn, Forschungsabtei-
lung Sozial- und Zeitgeschichte. 
Lehrbeauftragte an verschie-
denen Universitäten. Lebt und 
arbeitet freiberuflich in Berlin. 
Arbeitsschwerpunkte: Arbeits-
markt-, Familien-, Frauen- und 
Sozialpolitik, Alternative Ökono-
mie und historische Frauenfor-
schung. 

Bücher von Gisela Notz

„Freiwilligen“dienste für alle
Von der ehrenamtlichen Tätigkeit 
zur Präkarisierung der  
„freiwilligen“ Arbeit
ISBN 978-3-940865-28-1  
2012 I 100 Seiten  I   9,00 €

Warum flog die Tomate?
Die autonomen  Frauenbewe-
gungen der  
siebziger Jahre.
ISBN 978-3-930830-79-4
2006 I 72 Seiten I 7,00 €

Familien
Lebensformen zwischen  
Tradition und Utopie
ISBN 3-930830-34-5, 
2003 I 75 Seiten I 6,50 €

Die neuen Freiwilligen
Das Ehrenamt  
– Eine Antwort auf die Krise?
ISBN 3-930830-09-4
2001 I 72 Seiten I 6,50 €

Die Frauen in Wegbereiterinnen XI – Kalender 2013 sind:

Januar:  Nina Bang (1866 – 1928) Erste dänische Ministerin

Februar: Johanna Elberskirchen (1864 – 1943) Kämpferin für die 
Rechte der Homosexuellen

März: Olympe de Gouges (1748-1793) Kämpferin für die Rechte 
der Frauen

April: Constanze Hallgarten (1881 – 1969) Feministische Pazifistin

Mai: Constance Lytton (1869 – 1923) Englische Suffragette 

Juni: Lu Märten (1879 - 1970) Kulturtheoretikerin, Feministin, 
Schriftstellerin

Juli: Luise Nordmann (1829 – 1911) Strassenmusikerin „Harfenjule“

August: Marie-Luise Plener-Huber (1909 – 1996) Rebellin in der 
Résistance

September: Jeannette Schwerin (1852 – 1899) Pionierin der Sozial-
arbeit

Oktober: Charlotte Specht (1911 - 2002) Wegbereiterin für den 
Frauenfußball

November: Marianne Weber (1870 – 1954) Vordenkerin der Gleich-
stellung im Familienrecht

Dezember: Urszula Wińska (1902-2003) Illegale Lehrerin im KZ Ra-
vensbrück

Monatsübersicht  des Kalenderium



workstation ideenwerkstatt berlin (Hg.)

Von Grasmöbeln,  
1-€-Jobs und Anderem
Ein Portrait der workstation  
ideenwerkstatt berlin 
ISBN 978-3-940865-41-0  I  2012  
ca. 200 Seiten  I  ca. 18,00 €

Neu
erscheint im Herbst 2012

Von Allmende bis Zwischennutzung vermittelt dieses 
Buch konkrete Tipps, Kniffe und Handlungsweisen 
aus dem Alltag der workstation, welche Anregung 
und Orientierung bei der Umgestaltung von Alltag 
und Arbeit geben.

Vierzehn Jahre Projektpraxis regen an zum Selber-
machen und Motivieren, das Geschehen um uns rum 
nicht widerstandslos hinzunehmen, sondern aktiv
in der Gesellschaft zu wirken.

Oft auch nur kleinteilige Aktivitäten aus Stadtent-
wicklung, Kunst und Kultur, dem „‚Do it Yourself“ in 
Offenen Werkstätten und urbanen Gärten, unauffäl-
ligem Alltagshandeln oder selbstgemalten Zebra
streifen zeigen auf, dass Veränderung durchaus 
machbar ist. 

Auch ein Mosaik besteht genau besehen nur aus un-
endlich vielen Einzelteilen ... 

workstation ideenwerkstatt berlin e. v. wurde von der Künstler_innengruppe Wiener 
WochenKlausur im Frühjahr 1998 konzipiert und in Berlin ins Leben gerufen. Unter der 
Projektleitung von Frauke Hehl und in Zusammenarbeit mit anderen Menschen und 
Initiativen wurde workstation ideenwerkstatt weiterentwickelt.

workstation ideenwerkstatt berlin e. v. dient als Plattform zur Realisierung von Projekten 
und Initiativen; auch einzelne Personen erfahren Unterstützung bei der Entwicklung 
ihrer Ideen. workstation vernetzt Projekte, Initiativen und einzelne Individuen mitei-
nander und orientiert sich auch auf internationaler Ebene.

workstation ideenwerkstatt berlin e. v. bietet Menschen unabhängig von Herkunft, Ge-
schlecht, Hautfarbe, Bildung, sexueller Orientierung, Alter, körperlicher Verfasstheit 
und sozialer Lage einen Freiraum zur Reflexion eigener Vorstellungen von Arbeit. Sie 
unterstützt die Entwicklung und Umsetzung alternativer Lebens- und Arbeitsformen 
auf individueller und kollektiver Ebene.

workstation ideenwerkstatt berlin e. v. wird getragen von den in ihr aktiven Menschen 
und Projekten und befindet sich daher in einem permanenten Diskussions- und Ent-
wicklungsprozess. Auf dieser Grundlage bringt sich workstation ideenwerkstatt kri-
tisch und produktiv in gesellschaftliche Debatten und Prozesse ein. workstation ide-
enwerkstatt schafft durch regelmäßige Treffen nicht nur einen Ort für Diskussionen 
sondern auch für die Entstehung und Verwirklichung von Aktivitäten.

Herausgeber

Bücher zum Thema

Elisabeth Voß / NETZ für Selbstver-
waltung und Selbstorganisation

Wegweiser Solidarische Ökonomie 
Anders Wirschaften ist möglich!

ISBN 978-3-930830-50-3  
2010  I 92 S.  I  9 €

Susanne Elsen (Hg)
Ökosoziale Transformation

Solidarische Ökonomie und die Gestaltung 
des Gemeinwesens. Perspektiven und 

Ansätze von unten
ISBN 978-3-940865-19-9 

2011 I 450 S.  I Hardcover  I 32 €

Kollektiv Orangotango (Hg)
Solidarität & Kooperation

Theorie und Praxis in Latein- 
amerika und Europa

ISBN 978-3-940865-07-6  
2010  I 180 S. I 18 €
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Das Buch soll einen Beitrag zur Aufklärung über die 
internationale Ausgrenzung von Trans*-Menschen  
leisten. Trans- und Homophobie sind immer noch in 
gesellschaftlichen Institutionen und im Alltagsden-
ken verankert. Aus Stigmatisierung und Diskriminie-
rung resultiert psychische bzw. massiv körperliche 
Gewalt gegen Trans*-Menschen.

Eine Ursache ist die Zuschreibung einer „Geschlechts
identätsstörung“, die als  psychische Krankheit in den 
Gesundheitsklassifizierungssystemen der amerika-
nischen Psychiaterorganisation (APA) und der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) eingeordnet ist.

Die derart verankerten Bestimmungen erklären alle 
Menschen, die nicht mit dem bei der Geburt von der 
Hebamme festgestellten Geschlecht übereinstim-
men, als psychisch krank, insbesondere, wenn sie 
eine   Personenstandänderung bzw. medizinische 
Maßnahmen beantragen. Diese Krankheitskataloge 
beeinträchtigen damit oft eine soziale und kulturelle 
Teilhabe an der Gesellschaft und zementieren eine 
Marginalisierung und Ausgrenzung.

HerausgeberinZiel des Buches

Aufklärung über 

–	soziale Ausgrenzung von Trans*-Menschen bzgl. 
Erwerbsarbeit, Kultur, Wohnungen, Versicherungen 
usw.

–	Trans*- und Homophobie in gesellschaftlichen 
Strukturen und Institutionen (Krankheitskatalogen, 
Krankenversicherungen, Regularien von staatlichen 
Behörden usw.).

–	Formen von Stigmatisierung und Diskriminierung 
im öffentlichen Raum (Übergriffe, Gewalt und Haß-
verbrechen),

–	Möglichkeiten der antipsychiatrischen Gegenwehr 
von Trans*Menschen,– eine internationale Kampa-
gne mit dem Ziel der Streichung der Diagnose „Ge-
schlechtsidentitätsstörung“ aus den Krankheitska-
talogen DSM und ICD 

Bücher von Anne Allex

Neu
Erscheint in Herbst 2012

Anne Allex (Hg.)

Stop Trans*-Pathologisierung
Berliner Beiträge für eine 
internationale Kampagne

ISBN 978-3-940865-36-6  I  2012
ca. 100 Seiten I  ca 9,50 €

Anne Allex
Arbeitet als Sozialpolitische 
Wegeweiserin in Berlin. Neben 
ihrer Tätigkeit als Dozentin für 
Sozialrecht forscht sie zu den so 
genannten Asozialen im deut-
schen Faschismus und organi-
siert sozialkritische Veranstal-
tungen in Wort, Bild und Ton.  

A. Allex / D. Kalkan  (Hg.)
Ausgesteuert - Ausgegrenzt 
...angeblich asozial 
ISBN 978-3-930830-56-5 I 
2009 I 351 Seiten I 28,00 €



Andrea Behrendt und tigrowna

Gesprächsfetzen aus dem 
prekären Projektealltag
Ein BilderLeseBuch 
ISBN 978-3-940865-38-0  I  2012  
ca. 60 Seiten  I  ca. 9,00 €

Beispiele der Illustrationen
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Neu
erscheint im Herbst 2012

Die steigende Zahl schlecht bezahlter und unsicherer 
Arbeitsplätze, der sog. Prozess der Prekarisierung der 
Arbeitswelt, bestimmt zunehmend den Kampf um 
Existenzsicherung vor allem für Frauen.

Gesprächsfetzen aus dem prekären Projektealltag ist 
ein BilderLeseBuch, das anhand illustrierter Dialoge 
den Alltag von Lea und Cori beschreibt. Die beiden 
halten sich als freischaffende Selbstständige, künstle-
risch tätig in Berlin über Wasser und reflektieren ihre 
eigene Situation von Selbstausbeutung, Existenznot 
und Idealismus. Es werden unterschiedliche Aspekte 
prekären Arbeitens diskutiert, vor allem bezogen auf 
die Lebensrealität der beiden aber auch darüber hi-
naus. Es werden Widersprüche aufgedeckt und Kritik 
am System der Selbstausbeutung formuliert.

Der Druck, in Projekten ständig erfolgreich sein zu 
müssen, um sich immer wieder „verkaufen“ zu kön-
nen und die Folgen des Versagens, des Burn-Outs, 
der missglückten Coachingversuche werden ebenso 
thematisiert, wie Ängste vor dem Kranksein oder dem 
Älter werden. Auch die Unfähigkeit sich mit anderen 
zu solidarisieren zeigt sich in diesem Zusammen-
hang. Die beiden Frauen stoßen auf unterschiedliche 
Formen des prekären Arbeitens und finden einen 
außergewöhnlichen Weg der Welt der ungerechten 
Arbeitsbedingungen zu trotzen.
 

Immer erreichbar

Fördertöpfe

Projekte und Raumpflege 

Unverträglich

Partizipation und Stadtsanierung

Coaching light
Bei Onkel

Kronen und andere Kleinigkeiten

Raus aus der Waschmaschine

InhaltsverzeichnisAutorin

Andrea Behrendt 
Arbeitet als Filmemacherin, 
Künstlerin und Projektentwick-
lerin in der poltischen und kul-
turellen Bildungsarbeit, hat Dipl. 
Päd. und Soziologie studiert

tigrowna
Arbeitet als freiberufliche Illus-
tratorin und Künstlerin in Berlin.

Illustratorin
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Bücher von Harald Rein

1982 haben sich erstmals Erwerbslose in der dama-
ligen Bundesrepublik zusammen gefunden, um ihre 
Interessen und Forderungen in der Öffentlichkeit 
sichtbar zu machen. Es ist im klassischen Sinne kei-
ne Erfolgsgeschichte, aber in der langen Zeitspanne 
Anlass genug, den Widerstandskampf von Erwerbslo-
sen in all seinen Facetten darzustellen und zu bewer-
ten, aber auch ihre phasenweise Unsichtbarkeit oder 
Duldsamkeit zu begreifen. 

Es wird deutlich werden, warum Erwerbslose nur in 
besonderen Augenblicken Geschichte schreiben, 
aber dennoch tagtäglich einen individuellen Kampf 
um Würde und Anerkennung führen.

Herausgeber

Neu
Erscheint in Herbst 2012

Harald Rein (Hg.)

1982 – 2012 
Dreißig Jahre  
Erwerbslosenprotest
Dokumentation, Analyse und Perspektive

ISBN 978-3-940865-37-3  I  2012
ca. 250 Seiten I  ca 22,00 €

Harald Rein
Sozialwissenschaftler, arbeitet 
als Berater im Frankfurter Ar-
beitslosenzentrum. Er ist Grün-
dungsmitglied von labournet 
germany und Netzwerk Grund-
einkommen. Mitarbeit im 
wissenschaftlichen Beirat des 
Netzwerkes Grundeinkommen 
und am Runden Tisch gegen 
Erwerbslosigkeit und soziale 
Ausgrenzung.   

Anne Allex, Harald Rein (Hg.)

Den Maschinen die Arbeit 
 ... uns das Vergnügen!
Beiträge zum Existenzgeld
ISBN 978-3-940865-26-7  
I  2011 I 191 Seiten  I  16,00 €

Was sind und wie entstehen Erwerbslosen/Armenproteste, 
wie ist der Stand der wissenschaftlichen und politischen De-
batte? 

Traditionslinien des Erwerbslosenwiderstandes, von der 
Weimarer Republik bis zu den Anfängen des Nationalsozia-
lismus

Erwerbslose und SozialhilfebezieherInnen agieren (die Sieb-
ziger Jahre bis heute)
Gründung und Entwicklung der Sozialhilfegruppen / Gründung 
und Entwicklung der Erwerbslosengruppen / / Unabhängige und 
autonome Gruppen / Bundesarbeitsgruppen/Bundesarbeitsge-
meinschaften Aktionsbündnis 
Sozialproteste , Euromarsch / gewerkschaftlich orientierte Grup-
pen / kirchlich orientierte Gruppen / f. Erwerbslosengruppen im 
Osten Deutschlands

Erfolge und Misserfolge der Erwerbslosenproteste
Bedürftigkeitsprüfung / Existenzsicherung (Regelsätze) / Angriffe 
auf die sozialen Sicherungssysteme / Einschränkung sozialer 
Rechte / verschärfte Zumutbarkeitsregelungen / Erweiterung 
des Zwangs zur Arbeit / Verschärfung der Sanktionsregelungen 
/ Abschaffung Arbeitslosenhilfe / Einführung Hartz-Gesetze / Al-
ternativen im Zusammenhang mit Existenzsicherung / Anders 
Arbeiten, Gutes Leben / Bündnispolitik / Mindestlohn / Arbeits-
zeitverkürzung / existenzsichernde Arbeitsplätze

Aktuelle Situation, Ausblick

Internationale Vergleiche
Italien / Frankreich / Spanien / Argentinien

Inhaltsverzeichnis



Swantje Köbsell

Wegweiser 
Behindertenbewegung
Neues (Selbst-)Verständnis  
von Behinderung
ISBN 978-3-940865-35-9  I  2012  
ca. 90  Seiten  I  ca. 9,00 €

Bücher zum Thema

AG SPAK Bücher

Autorin

Swantje Köbsell 
Behindertenpädagogin. Seit 
Anfang 1981 aktiv in der eman-
zipatorischen Behindertenbe-
wegung: u.a. Beratungstätigkeit 
bei Selbstbestimmt Leben, 
Mitarbeiterin der Assistenzge-
nossenschaft Bremen. Seit 2004 
wissenschaftliche Mitarbeiterin 
im Studiengang Behinderten-
pädagogik Universität Bremen. 
Wissenschaftlicher Beirat des 
Instituts Mensch, Ethik und 
Wissenschaft

Neu
erscheint im Herbst 2012

Die emanzipatorische Behindertenbewegung hat 
eine echte Erfolgsbilanz vorzuweisen: Durch die 
Hartnäckigkeit der dort aktiven Menschen mit unter-
schiedlichsten Beeinträchtigungen konnte auf recht-
licher Ebene „Niemand darf wegen seiner Behinde-
rung benachteiligt werden“ durchgesetzt werden. 
Über diese rechtlichen Erfolge hinaus hat sich aus 
der Behindertenbewegung heraus eine große Zahl 
von Projekten entwickelt, die dafür sorgen, dass für 
immer mehr Menschen mit Beeinträchtigungen ein 
selbstbestimmtes Leben tatsächlich umsetzbar ist. 
Dieser Wegweiser will die bunte Vielfalt der Projekte 
der Behindertenwegung sichtbar machen. 

Behindertenbewegung: Geschichte und Auswirkungen eines 
neuen (Selbst) Verständnisses von Behinderung 
Aus der Behindertenbewegung entstandene Interessen/Or-
ganisationen: Zentren für Selbstbestimmtes Leben / Ambulante 
Hilfsdienste / ISL / Assistenzgenossenschaften / ForSeA  / VbA / 
Bbe / Abid  
Politische Selbstvertretung: Gleichstellung/ Nicht-Diskrimi-
nierung u.a.m: Engagement in politischen Parteien als Abge-
ordnete auf untersch. Ebenen / Forum behinderter Jurist/innen / 
Deutscher Behindertenrat / Netzwerk Artikel 3 / Mitgliedschaft in 
diversen Gremien / Mensch zuerst
Behinderte Frauen: Netzwerke behinderter Frauen auf Ländere-
bene / Weibernetz  / Krüppellesben / Europäisches Netzwerk beh. 
Frauen 
Recht auf Leben: Bioethik-Forum der ISL / Institut Mensch Ethik 
Wissenschaft / Netzwerk gegen pränatale Selektion / Bioskop
Disability Studies: Arbeitsgemeinschaft Disability Studies in 
Deutschland / ZeDis / iDis  
Publikationen: Krüppelzeitung / Die randschau / Kobinet / 
Mondkalb / Newsletter Behindertenpolitik / Sonstige
Von der „Wohltätermafia“ zu Kooperationspartnern. Die 
traditionellen Behindertenverbände: Lebenshilfe: Bundesver-
band Körper- und Mehrfachbehinderte / Bundesarbeitsgemein-
schaft Hilfe für Behinderte / Landesarbeitsgemeinschaften Hilfe 
für Behinderte / Aktion Mensch
Sonstiges: Studium & Behinderung (DSW, DoBuS) / Eine Schule 
für alle / BAG Gemeinsam lernen gemeinsam leben e.V. / Beglei-
tete Elternschaft / Netzwerk Leichte Sprache
Internationales: EDF (European Disability Forum) / DPI (Disabled 
Peoples International) / Inclusion International / Centre for Disa-
bility Studies (Leeds, UK) / Society for Disability Studies (USA) / 
World Institute on Disability (USA) / ENIL (European Network on 
Independent Living) / Independent Living Institute (Stockholm)

Inhaltsverzeichnis
Christian Mürner / Udo Sierck ((Hg)

Behinderte Identität?
ISBN 978-3-940865-17-5

2011  I 187 S.  I 16 €

Chr. Mürner / Udo Sierck 
Krüppelzeitung

Brisanz der Behindertenbewegung
ISBN 978-3-930830-80-0 

2009  I 184 Seiten  I 16 €

Christian Mürner
Erfundene Behinderungen

Bibliothek behinderter Figuren
ISBN 978-3-940865-04-5  

2010  I 185 S.  I 16 €
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Bücher zum Thema

Dass Inklusion für Kinder mit Behinderung möglich 
ist verdanken sie dem Engagement ihrer Eltern. Die 
Studie zeigt aber, dass Eltern in ihrem Engagement 
eine echte Herausforderung erleben, die öfters auch 
auf eine Behinderung der Eltern hinausläuft. 
Erst wenn um Inklusion nicht mehr gekämpft werden 
muss, erübrigt sich Unterstützung.
Dieser von den Eltern benannte Kampf wäre für sie 
einfacher
- 	wenn es eine kompetente Beratung für diesen Be	

reich gäbe, 
–	wenn Behörden mit den Eltern an einem Strang zie-

hen würden und 
–	wenn Schule und LehrerInnen der Integration/In-

klusion zustimmen würden, aber auch
– 	wenn sich das gesamte Bild von Behinderung in 

der Gesellschaft verändern würde, was nach Auffas-
sung der befragten Eltern vor allem in den Händen 
der Politik liegt. 

Das Buch macht Mut weiter zu kämpfen.

Neu
Erscheint in Herbst 2012

Anke Langner (Hg.)

Inklusion eine „enorme Kraft-
anstrengung“ für Eltern
Eine Bestandsaufnahme

ISBN 978-3-940865-34-2  I  2012
120 Seiten I  ca 18,00 €

Herausgeberin

Anke Langner
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der Universität in Köln für 
den Bereich Inklusion in der 
LehrerInnenausbildung. Sie 
hat einen Ruf an die pädago-
gische Hochschule nach Linz 
als Professorin für inklusive 
Pädagogik erhalten. Das Thema 
Integration/Inklusion begleitet 
sie seit dem Studium der Re-
habilitationspädagogik an der 
Humboldt-Universität zu Berlin. 

I. Einleitung und Hintergründe

II. Die Studie / .Studiendesign und Studienumfang / Charakteri-
sierung des AdressantInnenkreises / Behinderung als Belastung 
und als Bereicherung / Diagnose „Behinderung“ / Reaktionen der 
Öffentlichkeit / Be- und Entlastung durch Familie und Freunde / 
Neuorganisation des eigenen Lebens / Ohnmacht und Ängste / 
Behindertwerden der Eltern mit einem Kind mit Behinderung / 
.Behindertwerden in der Umsetzung von Integration / Inklusion 
für das eigene Kind / Motive für Integration, Inklusion  / Positive 
Erfahrungen mit der Integration, Inklusion  / Negative Erfah-
rungen / Motive gegen die Inklusion, Integration / Inklusion, In-
tegration eine Herausforderung für die Eltern / Wünsche für die 
Unterstützung bei der Verwirklichung von Integration, Inklusion 
/ Resümee

III. Erfahrungsberichte von Eltern und Menschen mit Behin-
derung / Verena Turin / Dr. Falko Feldmann / Interview mit Sabine 
Klemm / Martina Schmidt

IV. Implementation für ein Beratungskonzept / Literaturver-
zeichnis / Abbildungsverzeichnis / Die AutorInnen

Inhaltsverzeichnis

Hochschule München  
Susanne Elsen / Klaus Weber (Hg)
Aktiv für Kinderrechte 
20 Jahre UN-Kinderrechtskonvention
ISBN 978-3-940865-11-3  
2010 I 154 S. I 16 €

Gisela Hermes
Behinderung und Elternschaft leben 
- kein Widerspruch
ISBN 978-3-930830-46-6 
2004 I 193 S. I 18,00 €



Lotharn Sandfort

Das Recht auf 
Liebeskummer
Emanzipatorische  
Sexualberatung für Behinderte

ISBN 978-3-940865-08-3  I  2012
130 Seiten  I ca. 16,00 €

Bücher von L. Sandfort

Autor

Lothar Sandofrt
Leiter des Institutes zur Selbst-
Bestimmung Behinderter (ISBB), 
einer international anerkannten 
Sexualberatungsorganisation 
mit Sitz im niedersächsischen 
Trebel. Das ISBB hat seine 
Wurzeln in der bundesdeut-
schen Behindertenbewegung 
der 1980er Jahre.  Er ist seit 
einem Verkehrsunfall 1971 
Paraplegiker. Seit 1974 hat er 
sich in verschiedenen poli-
tischen Initiativen behinderter 
Menschen engagiert, darunter 
in dem von ihm gegründeten 
Bewegungsorgan „Luftpumpe“, 
späterer Titel „die randschau“. Er 
verfasste verschiedene Bücher 
zum Thema „Behinderung und 
Sexualität“.

AG SPAK Bücher

Lothar Sandfort
Hautnah 

Neue Wege der Sexualität  
behinderter Menschen

ISBN 978-3-930830-30-2 I 
2002 I 146 Seiten I 14,00 €

Mit Mut, Fantasie und Beharrlichkeit fordern behin-
derte Männer und Frauen ihr Recht auf Sexualität und 
Partnerschaft ein. Doch solche Rechte haben Behin-
derte gar nicht. Bei wem könnten sie ihre Einlösung 
einfordern? Auch Behinderte müssen sich attraktiv 
machen, um als Partner für Sex oder Leben begehrt 
zu werden. Aber in diesem Bemühen dürfen sie nicht 
aus missverstandener „Schonhaltung“ eingeengt 
werden. Auch Behinderte müssen scheitern dürfen. 
Sie haben ein Recht auf Liebeskummer und dabei die 
Chance, irgendwann glücklich zu werden. 

Mit 25 Männern und 12 Frauen zeigt der Autor, wie 
emanzipatorische Sexualberatung funktionieren 
kann. Emanzipatorisch ist der Blick, der übliche Kli-
schees vom hilfebedürftigen behinderten Menschen 
unterlässt und zeigt, wie sie beraten und begleitet 
werden können und doch immer Subjekt des Han-
delns bleiben.

Inhaltsverzeichnis

Vorwort / Eine Einleitung und dann noch drei / Wurzeln in der 
emanzipatorischen Behindertenbewegung / Das „Institut zur 
Selbst-Bestimmung Behinderter“ / Wurzeln in der akademischen 
Ausbildung / Wurzeln im sinnlichen Neuland / Kontrollierte intu-
itive Intervention / Guten Tag / Was ist die Seele / Die Beratung 
im ISBB / Was ist Sexualbegleitung ISBB / Ausbildung zur Sexu-
albegleitung / Die Erotische Tafel / Die ausbildende Supervision 
/ Die Mahlzeiten / Die erste therapeutische Einheit / Häufig ge-
stellte Frage an das ISBB / Die tantrischen Übungen / Tantra / Ein 
Qualitätszertifikat des ISBB: Sexualbegleitung ISBB / Die Dates / 
Berufsbegleitendes Praktikum als Fortbildung / Der Supervision 
zweiter Teil / Die therapeutische Abschlussrunde 

Neu
bereits angekündigt !
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Bücher zum Thema

Herausgeberinnen

Neu
Erscheint in Herbst 2012

Constance Engelfried, Nicole Lormes, 
Birgit Schweimler (Hg.)

Mädchen und junge Frauen im 
Umgang mit Widersprüchen
Lebenslagen, Spannungsfelder und Bewälti-
gungsszenarien in einem Stadtteil mit besonde-
rem Entwicklungsbedarf

ISBN 978-3-940865-39-7  I  2012
ca. 300 Seiten I  ca 28,00 €

Teil 1: Voraussetzungen und Zugang
Von der Idee zum Projekt – Ablauf und Entwicklungen / Theo-
retische Überlegungen zur Kategorie Gender – veränderte Le-
benslagen von Mädchen in Zeiten von Entgrenzung und Sub-
jektorientierung / Methodisches Vorgehen / Forschungszugang 
/ Bestandaufnahme – Forschungsprojekte und Aktivitäten im 
Stadtteil Blumenau

Teil 2: Forschungsergebnisse
Einzelinterviews mit den Mädchen und jungen Frauen aus der 
Blumenau / Zukunftswerkstatt mit den Mädchen / Gruppeninter-
view mit den Mädchen und jungen Frauen aus der Blumenau / 
Partizipatives Medienprojekt vor Ort / Die Expertinneninterviews

Teil 3: Zusammenfassung
Zukunftswerkstatt zur Sicherung der Ergebnisse / Ergebnisse, Fazit 
und Forderungen aus wissenschaftlicher Sicht / Mädchenarbeit in 
einem Stadtteil mit besonderem Entwicklungsbedarf: Spannungs-
felder, Widersprüche und Bewältigungsstrategien von Mädchen 
und jungen Frauen / Notwendige praktische Umsetzungsschritte 
(für die Blumenau) aus der Perspektive der Steuergruppe

Inhaltsverzeichnis

Die Wahrnehmung, dass Mädchen und junge Frauen 
nur wenig im öffentlichen Raum sichtbar sind, führte 
seitens des Theorie- und Praxisdiskurses der Kinder- 
und Jugendhilfe zu einem fachlichen Interesse an 
den aktuellen Lebenslagen der 12–20 Jährigen. Die 
Angebote der Kinder- und Jugendhilfe werden von 
einem kleinen Teil der Zielgruppe sehr wohl ange-
nommen, meistens liegen dann aber bereits schwere 
soziale Probleme vor.

Bislang konnten die Gründe für einen „Kontakt-Ab-
bruch“ und das „Wegtauchen“ der Mädchen und jun-
gen Frauen aus dem öffentlichen Raum jedoch nicht 
ausreichend beantwortet werden. Dieses spezifische 
Anliegen wird im Rahmen des vorliegenden Bandes 
theoretisch, empirisch und aus der Perspektive der 
Mädchen und jungen Frauen sowie der Fachbasis 
vor Ort in einem ausgewählten Stadtteil in München 
(Blumenau) fundiert bearbeitet.

Constance Engelfried
Diplompädagogin, Sozialwis-
senschaftlerin, Organisations-
beraterin, Hochschullehrerin. 
An der Hochschule München, 
Fakultät für angewandte Sozial-
wissenschaften lehrt sie in den 
Bereichen Theorie und Organi-
sation der Sozialen Arbeit. 

Nicole Lormes
Pädagogin M.A., arbeitet seit 
über 9 Jahren im Treff 21 (schu-
le + beruf e.V.) im Bereich der 
offenen Kinder- und Jugend-
arbeit mit dem Schwerpunkt 
parteiliche Mädchenarbeit/
Mädchenpolitik. 

Birgit Schweimler
Dipl. Sozialpädagogin, mit dem 
beruflichen Schwerpunkt sozi-
ale Organisation und Manage-
ment, ist seit über 20 Jahren in 
verschiedenen Arbeitsfeldern 
der Kinder- und Jugendhilfe 
vorwiegend in leitender Funk-
tion tätig. 

Martina Livera
Wenn HelferInnen  zu TäterInnen werden 
Sexuelle Gewalt durch Professionelle in der 
Sozialen Arbeit
ISBN 978-3-940865-15-1  
2010 I 73 S. I 12 €

Hochschule München  
Alban Knecht (Hg)
Gesichter der Armut 
Vierzehn Miniaturen 
ISBN 978-3-940865-12-0  
2010 I 127 S. I 16 €



Alexandra Hagemann / Ulrich Klemm (Hg.)

Lernen geht auch anders!
Freie und private Alternativschulen 
stellen sich vor – Ein Elternratgeber

ISBN 978-3-940865-21-2  I  2012
ca. 150 Seiten  I ca. 19,00 €

Bücher von Ulrich Klemm

HerausgeberInnen

Alexandra Hagemann
Diplom-Pädagogin, Lehrbe-
auftragte an der Universität 
Augsburg und freie Trainerin. 

Ulrich Klemm 
Honorarprofessor für Erwachse-
nenbildung an der Universität 
Augsburg und Lehrbeauftragter 
an der Pädagogischen Hoch-
schule Weingarten.  Er  ist als 
Unternehmensberater, Autor 
und Verleger tätig. Er ist Mitbe-
gründer und Vorstandsmitglied 
der Montessori-Akademie 
Süd  (Ulm). Seine vier Kinder 
besuch(t)en öffentliche und 
freie Alternativschulen.

AG SPAK Bücher

Neu
bereits angekündigt !

Die Unzufriedenheit mit dem gegenwärtigen Staats-
schulsystem drückt sich bei Eltern und Schülern vor 
allem in der Suche nach  Alternativen aus, denn auf  
Reformen, die die Staatsschule nachhaltig positiv 
verändern könnten, wartet man seit Jahrzehnten. 
Hier setzt der Ratgeber an und bietet einen Überblick 
über aktuelle nicht-staatliche  Reformschulen. Fol-
gende Schulalternativen werden vorgestellt: Jena-
Plan-Schulen, Waldorfschulen, Sudburry-Schulen, 
Montessori-Schulen, Freinet-Schulen, Schulen in 
evangelischer und katholischer Trägerschaft, Freie 
Privatschulen, Internationale Schulen, Freie Alterna-
tivschulen, Internate.

Der Band beleuchtet die Schulen, ihre Konzepte und 
Geschichte sowie ihre Träger und liefert Adressen 
und Hintergrundinformationen. Er ermöglicht  eine 
schnelle und prägnante Orientierung  bei der Suche 
nach einem „anderen“ schulischen lernen .

 Ulrich Klemm 
Lernen für die Eine Welt 

ISBN 3-930830-61-2
2005 I104 Seiten I 12,00 € 

Ulrich Klemm
Lernen ohne Schule 

ISBN 3-930830-21-1
2001 I 84 Seiten I  8,00 €

Klaus-Peter Hufner/Ulrich Klemm 
Wissen ohne Bildung?

ISBN 3-930830-28-0
2002 I 120 Seiten I 8,00 €
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Projektmanager, Leitungen oder Geschäftsführungen 
sozialer Einrichtungen benötigen ökonomisches Wis-
sen, um ihre Aufgaben zielgerecht erfüllen zu können. 
Die Reporting-Anforderungen seitens Gesellschafter, 
Mitgliederversammlung, Banken oder Zuschussge-
ber nehmen an Komplexität zu.

Wobei es nicht mit der Überwachung des Tagesge-
schäfts getan ist. Mindestens ebenso wichtig ist eine 
langfristige Planung und Strategie.

In diesem Buch bekommen Sie das notwendige Wis-
sen vermittelt, um vorhandene Informationen des 
Rechnungswesens zu verstehen und zu nutzen. Sie 
lernen auch, welche Informationen Sie zur Steuerung 
und Kontrolle Ihrer Einrichtung benötigen. 

Autor

Dieter Harant
Diplomkaufmann, arbeitet als 
Berater und Referent im Institut 
für Beratung und Projektent-
wicklung in München. Er hat 
langjährige Erfahrung in der 
Beratung und Fortbildung von 
Vereinsverantwortlichen.

Inhaltsverzeichnis

Betriebswirtschaftliche Grundlagen für NPOs
Einführung / Rahmenbedingungen / Rechnungswesen / Finanz-
buchhaltung Kleinbetragsrechnungen / Belegablage / Anlage 
EÜR / Bilanz / Gewinn und Verlustrechung / Buchhaltung outsour-
cen? / Kennzahlen der Bilanz und GuV / Liquiditäts- oder Finanz-
rechnung / Die elektronische Bilanz - E-Bilanz / Tipps für die EDV-
Buchhaltung / Lohnbuchhaltung / Betriebsprüfung / Checkliste 
Finanzbuchhaltung / Kosten- und Leistungsrechnung 
Die Zukunft managen 
Basel II/III / Krisen bewältigen / Insolvenz / Planung 
Ungemein nützig 
Voraussetzungen / Die Tätigkeitsbereiche gemeinnütziger Kör-
perschaften / Stiftungen und die steuerlichen Folgen / Der ide-
elle Bereich / Die wirtschaftliche Tätigkeit / Weitere Aspekte der 
Steuerbegünstigung / Sponsoring / Rücklagen / Tombolas und 
Lotterien / Übungsleiterpauschale und Aufwandsentschädigung 
/ Allgemeine Aufwandspauschale 
Steuern 
Die Umsatzsteuer / Die Körperschaftssteuer / Abgeltungssteuer 
bzw. Kapitalertragssteuer / Gewerbesteuer / Haftung / Anlagen 
Rechtsformen für Gemeinnützige 
Verein / Der eingetragene Verein / Haftung / Vereinssatzung / Aus-
gründung / Gesellschaft mit beschränkter Haftung / Die GmbH 
als Rechtsform / Sonderform der GmbH / Stiftung / Arten von Stif-
tungen / Die Aktiengesellschaft (AG) / Die Genossenschaft 

Übersicht der wichtigsten gemeinnützigen Rechtsformen: 
gGmbH, Verein und Stiftung 

Neu
bereits angekündigt !

Dieter Harant

Praxis Betriebswirtschaft  
für Nichtökonomen

ISBN 978-3-930830-69-5  I  2012
184 Seiten  I  19,00 €

IbPro, D. Harant, U. Köllner (Hg)
Vereinspraxis
Ein Ratgeber zum Vereinsrecht, 
zum Arbeitsrecht und zu kaufmän-
nischen Fragen 
ISBN 3-9213126-94-8 
2006 I 204 S. I 18 €

Selbsthilfezentrum München (Hg)
Recht für Selbsthilfegruppen
Rechtliche Rahmenbedingungen 
für Initiativen und Selbsthilfegrup-
pen 
ISBN 978-3-940 865- 02-1  
2010 I 160 S. I 16 €



Netzwerk Grundeinkommen (Hg.)

Kleines ABC des  
bedingungslosen  
Grundeinkommens
ISBN 978-3-940865-30-4  I   
2. aktualisierte Neuauflage 2012
70 Seiten  I 6,00 €

AG SPAK Bücher

Neu
bereits erschienen !

Dieses Buch stellt Argumente für ein bedingungs-
loses Grundeinkommen vor, erklärt Begriffe, gibt 
einen kurzen Abriss der Geschichte der Grundein-
kommensidee und führt die wichtigsten Akteure für 
ein Grundeinkommen im deutschsprachigen Raum 
auf. 

Eine Literaturübersicht zum Thema Grundeinkom-
men rundet das Buch ab.

Irren-Offensive u.a. (Hg.)

Handbuch PatVerfü
Die schlaue Patientenverfügung  
für ein selbstbestimmtes Leben 
ohne Zwangspsychiatrie
ISBN 978-3-940865-25-0  I 2012
92 Seiten  I 9,00 €

Neu
bereits erschienen !

Rechtzeitige Vorsorge durch die spezielle Patienten-
verfügung gegen psychiatrischen Zwang! 

Seit Inkrafttreten des Patientenverfügungsgesetzes 
am 1.9.2009 besteht die Möglichkeit, Selbstbestim-
mung in jeder Lebenslage zu bewahren, das heißt, 
auch gegen unerwünschte Einmischung durch die 
Psychiatrie Vorsorge zu treffen. 

Dieses Handbuch erklärt den LeserInnen anhand 
von wesentlichen Hintergrundinformationen und 
praktischen Hinweisen, wie sich mit der speziellen 
Patientenverfügung PatVerfü® Zwangseinweisung, 
Zwangsbehandlung und Entmündigung rechtsver-
bindlich ausschließen lässt.



Backlist – Bücher, die 2010-2012 erschienen sind

Behindertenbewegung

Irren-Offensive ((Hg)
Irren-Offensive
30 Jahre Kampf für die Unteilbarkeit  
der Menschenrechte
ISBN 978-3-940865-14-4 
2010  I 156 Seiten  I 16 €

Christian Mürner / Udo Sierck ((Hg)
Behinderte Identität?
ISBN 978-3-940865-17-5
2011  I 187 S.  I 16 €

Christian Mürner
Erfundene Behinderungen
Bibliothek behinderter Figuren
ISBN 978-3-940865-04-5  
2010  I 185 S.  I 16 €

Chr. Mürner / Udo Sierck 
Krüppelzeitung
Brisanz der Behindertenbewegung
ISBN 978-3-930830-80-0 
2009  I 184 Seiten  I 16 €

AG Freizeit (Hg)
Ich will, ich kann, ich darf!
Stärkende Arbeit für Mädchen und Frauen 
mit „geistiger Behinderung“
ISBN 978-3-940865-18-2  
2011  I 85 S.  I A4 Ringb.  I 16 €

Soziale Bewegungen

Werner Rätz, Hardy Krampertz
Bedingungsloses Grundeinkommen
woher, wozu und wohin?
ISBN 978-3-940865-24-3  
2011 I 108 S. I  15,00

Anne Allex, Harald Rein
Den Maschinen die Arbeit ... uns das Ver-
gnügen!
Beiträge zum Existenzgeld
ISBN 978-3-940865-26-7   
 2011 I 191 S.  I  16,00 €

Komitee „Solidarität mit Emmely“ 
Gestreikt. Gekündigt. Gekämpft. Gewon-
nen. Die Erfahrungen der „Emmely“-
Kampagne
ISBN  978-3-940865-27-4   
2011 I 144 S. I   9,50 €

Bernd Hüttner, Christiane Leidinger 
und Gottfried Oy (Hrsg.):
Handbuch der ALTERNATIVmedien 2011/2012
Printmedien, Freie Radios & Verlage  
in der BRD, Österreich und der Schweiz
ISBN 978-3-940865-22-9 
2011  I 279 S.  I 22 €

Elisabeth Voß / NETZ für Selbstver-
waltung und Selbstorganisation
Wegweiser Solidarische Ökonomie 
Anders Wirschaften ist möglich!
ISBN 978-3-930830-50-3  
2010  I 92 S.  I 9 €

Kollektiv Orangotango (Hg)
Solidarität & Kooperation
Theorie und Praxis in Latein- 
amerika und Europa
ISBN 978-3-940865-07-6  
2010  I 180 S.  I 18 €

Susanne Elsen (Hg)
Ökosoziale Transformation
Solidarische Ökonomie und die Gestaltung 
des Gemeinwesens. Perspektiven und 
Ansätze von unten
ISBN 978-3-940865-19-9 
2011 I 450 S.  I Hardcover  I 32 €

Kulturamt Berlin-Neukölln (Hg)
Le Grand Magasin
Künstlerische Beiträge zur  
Genossenschaftsentwicklung
ISBN 978-3-940865-05-2 I 2010  
216 S. I Hardcover I dt./engl. I 22 €

Thierry Jeantet
Economie Sociale 
Eine Alternative zum Kapitalismus
ISBN 978-3-940865-10-6 
2010 I 114 S. I 16 €

Ratgeber

Selbsthilfezentrum München (Hg)
Recht für Selbsthilfegruppen
Rechtliche Rahmenbedingungen für 
Initiativen und Selbsthilfegruppen 
ISBN 978-3-940 865- 02-1  
2010 I 160 S. I 16 €

IBPro/ EBW (Hrsg.)
Fundraising  in Süddeutschland
Bayern + Baden-Württemberg
5. aktualisierte Auflage
ISBN 978-3-940865-09-0 
2010 I 580 S. I 35 €

Manfred von Bebenburg
Wege aus einem Labyrinth 
oder: Wie Beratung gelingen kann
Ein Werkbuch für den  	psychosozialen 
Bereich
ISBN 978-3-930830-68-8 
4. Aufl. 2010 I 477 S. I 39 €

AG SPAK Bücher

Soziale Arbeit

Julia Hagn, Peter Hammerschmidt,  
Juliane Sagebiel
Modernisierung  der kommunalen  Sozialver-
waltung . Soziale Arbeit unter Reformdruck?
ISBN 978-3-940865-29-8   
 2012  I 180  Seiten  I 16,00 €

Hochschule München  
Susanne Elsen / Klaus Weber (Hg)
Aktiv für Kinderrechte 
20 Jahre UN-Kinderrechtskonvention
ISBN 978-3-940865-11-3  
2010 I 154 S. I 16 €

Hochschule München  
Alban Knecht (Hg)
Gesichter der Armut 
Vierzehn Miniaturen 
ISBN 978-3-940865-12-0  
2010 I 127 S. I 16 €

Martina Livera
Wenn HelferInnen  zu TäterInnen werden 
Sexuelle Gewalt durch Professionelle in 
der Sozialen Arbeit
ISBN 978-3-940865-15-1  
2010 I 73 S. I 12 €

Stefan Arlanch
BürgerInnenrat
Leitbildprozess in der Perspektive von 
Gemeinwesenarbeit und  Governance
ISBN 978-3-940865-16-8  
2011 I 250 S. I 22 €

Markus M. Jung
RAUMImage – ImageRäume
Marketing von (urbanen) Räumen als 
Instrument von Gemeinwesenentwicklung
ISBN 978-3-940865-13-7 
2010 I 227 Seiten I 22 €

Grosskopf / Münkner / Ringle
Our Co-op
Idea – Mission – Achievements
ISBN 978-3-930 865-01-4  
2010 I 184 S. I 16 €  
(in englischer Sprache)

Saral Sarkar
Die Krisen  des Kapitalismus
Eine andere Studie  
der politische Ökonomie
ISBN 978-3-940865-00
2010 I 395 S. I 22 €



Backlist 

Behindertenbewegung
Lothar Sandfort
HAUTNAH
Neue Wege der Sexualität behinderter Menschen
ISBN 978-3-930830-30-5  
überarbeitete Neuauflage | 2007 | 148 S. | 14 €

AHA e.V. / Matth. Windisch (Hg)
Persönliches Budget
Neue Form sozialer Leistung in der Behindertenhilfe 
und Pflege.  Nutzerorientierung oder Sparzwang?
ISBN 978-3-930830-76-3 | 2006 | 120 S. | 16 €

Ursula Eggli / Pia Schmidt
Ein Hallo aus der Glasglocke 
ISBN 978-3-930830-47-3 | 2004 | 100 S. | 12 €

A. Henninger / G. Steiner
Schwarzbuch „Deutsche Bahn AG“
Handbuch der Ignoranz
ISBN 978-3-930830-36-7 | 2003 | 230 S. | 16,50 €

MOBILE (Hg) 
Selbstbestimmt Leben mit  Persönlicher Assistenz 
A, Schulungskonzept für AssistenznehmerInnen 
ISBN 978-3-930830-26-8, 2001, 666 S., 39 €

MOBILE / ZSL Köln (Hg)
Selbstbestimmt Leben mit  Persönlicher Assistenz 
B, Schulungskonzept für Persönl. AssistentInnen 
ISBN 978-3-930830-29-9 | 2002 | 406 S. | 34 €

Alexandra Franz (Hg: MOBILE)
Selbstbestimmt Leben mit  Persönlicher Assistenz 
Eine alternative Lebensform behinderter Frauen
ISBN 9783-930830-33-6 | 2002 | 150 S. | 14 €

fib e.V. (Hg)
Leben auf eigene Gefahr
Geistig Behinderte auf dem Weg in ein  
selbstbestimmtes Leben
ISBN 978-3-923126-96-5 | 1995 | 324 S. | 16,50 €

Katrin Taube
Ertötung aller Selbstheit
Das anthroposophische Dorf als  
Lebensgemeinschaft mit geistig Behinderten
ISBN 978-3-923126-85-9 | 1994 | 230 S. | 16,50 €

Otmar Miles-Paul
Wir sind nicht mehr aufzuhalten
Beratung von Behinderten durch Behinderte 
ISBN 978-3-923126-76-7 | 1992 | 160 S. | 10,50 €

Wiebke Willms
Fliegen ins Blau
Erfahrungen zwischen Kunst und Therapie
ISBN 978-3-923126-52-1 | 1988 | 255 S. | 19,80 €

Ewinkel u.a. (Hg)
Geschlecht: BEHINDERT
Besonderes Merkmal: FRAU
Ein Buch von behinderten Frauen
ISBN 978-3-923126-33-0 | 1985 | 212 S. | 12,50 €

Reader Psychiatrie und Antipsychiatrie 
ISBN 978-3-930830-50-3 | 1978 | 228 S. | 16,50 €

Kleine Reihe
Klaus-Peter Hufner / Ulrich Klemm 
Wissen ohne Bildung 
ISBN 978-3-930830-28-2 | 2002 | 120 S. | 8 €
Ulrich Klemm
Lernen ohne Schule
ISBN 978-3-930830-22-0 | 2001 | 84 S. | 8 €

Stefan Meretz
Linux & Co. 
Freie Software Ideen für eine andere Gesellschaft
ISBN 978-3-930830-16-9 | 2000 | 64 S. | 6,50 €

Wolf-Dieter Narr
Zukunft des Sozialstaats 
– als Zukunft einer Illusion?
ISBN 978-3-930830-10-7 | 1999 | 64 S. | 6,50 €

Babette Scurell
Vielfalt der Arbeit
Verknüpfung von Erwerbs- und Versorgungsarbeit
ISBN 978-3-930830-12-1 | 1999 | 80 S. | 6,50 €

Gemeinwesenarbeit
Odierna / Berendt (Hg)
Gemeinwesenarbeit 
Entwicklungslinien und Handlungsfelder
Jahrbuch GWA 7
ISBN 978-3-930830-44-2 | 2004 | 420 S. | 25 €

M. Bitzan / T. Klöck (Hg)
Politikstrategien | Wendungen und Perspektiven 
Jahrbuch GWA 5
ISBN 978-3-923126-91-0 | 1994 | 304 S. | 20,50 €

Marion Mohrlock u.a.
Let’s organize
GWA und community organization im Vergleich 
ISBN 978-3-923126-81-1 | 1993 | 380 S. | 24,50 €

Maria Bitzan / Tilo Klöck
Wer streitet denn mit Aschenputtel? 
Konfliktorientierung und Geschlechterdifferenz 
ISBN 978-3-923126-75-0 | 1993 | 364 S. | 24,50 €

Anne Rösgen
Lernfeld Lebenswelt 
Zur Bildungsarbeit mit gering qualifizierten Frauen 
ISBN 978-3-923126-70-5 | 1991 | 220 S. | 10,50 €

Tilo Klöck (Hg)
Solidarische Ökonomie und Empowerment 
ISBN 978-3-930830-07-7 | 1998 | 312 S. | 25 €

Gemeinwesenarbeit
CD-ROM | 2006- ISBN 978-3-930 830-64-0 | 60 €

Solidarische Ökonomie
Markus Jensch
Eine glücklichere Welt ist möglich
Globaler Kapitalismus um jeden Preis ...?
ISBN 978-3-930830-39-8 | 2009 | 182 S. | 16 €

Christian Siefkes
Beitragen statt tauschen
Materielle Produktion nach dem Modell   
Freier Software
ISBN 978-3-930830-99-2 | 2008 | 168 S. | 16 €

CD Rom Edition
Alternative Ökonomie
19 Titel mit über 5000 Seiten
ISBN 978-3-930830-83-1 | CD-ROM | 2006 | 60 €

BEST 3S (Hg)
Handbuch für soziale  
Beschäftigungsunternehmen
Betriebliche Strategien und betriebswirtschaftliche  
Instrumente für soziale Beschäftigungsunternehmen 
ISBN 978-3-930830-78-7 | 2006 | 256 S. –- 22 €

Bundesverein zur Förd. des Genossenschaftsgedan-
kens | Parität. Bundesakademie (Hg) B.Flieger
Sozialgenossenschaften
ISBN 978-3-930830-35-0 | 2003 | 308 S. | 19 €

Heide Mertens / Hg. Stiftung Fraueninitiative Köln
Das Ganze der Arbeit 
Lokale Ansätze zur Neugestaltung von Arbeit
ISBN 978-3-930830-24-4 | 2001 | 208 S. | 11,50 €

Hans-H. Münckner | NETZ e.V. (Hg) 
Unternehmen mit sozialer Zielsetzung 
ISBN 978-3-930830-15-2 | 2000 | 200 S. | 16,50 €

Haus der Gewerkschaftsjugend (Hg) 
Kapitalismus ohne Alternativen?
ISBN 978-3-930830-11-4 | 1999 | 152 S. | 12,50 €

Verein zur Förd. d. Genossenschaftsgedankens (Hg)
Archiv.  Neue Genossenschaften, Alternative 
Ökonomie, Beschäftigungsgesellschaften
ISBN 978-3-930830-08-4 | 1998 | CD-ROM | 60 €

Flieger / Nicolaisen / Schwendter (Hg)
Gemeinsam mehr erreichen
Kooperation und Vernetzung alternativ- 
ökonomischer Betriebe und Projekte 
ISBN 978-3-923126-92-7 | 1995 | 530 S. | 24,50 €

Andrea Gerth / Elmar Sing
Knatsch, Zoff und Keilerei
ISBN 978-3-923126-60-6 | 1992 | 384 S. | 20,50 €

Luise Gubitzer
Geschichte der Selbstverwaltung
ISBN 978-3-923126-62-0 | 1989 | 290 S. | 16 €

Martina Rački (Hg)
Frauen(t)raum im Männertraum
Selbstverwaltung aus Frauensicht
ISBN 978-3-923126-49-1 | 1988 | 342 S. | 13,50 €
Rolf Schwendter (Hg)
Grundlegungen zur alternativen Ökonomie
Band 1: Die Mühen der Berge
ISBN 978-3-923126-37-8 | 1986 | 292 S. | 12,50 €
Band 2: Die Mühen der Ebenen
ISBN 978-3-923126-38-5 | 1986 | 268 S. | 12,50 €

Sozialpolitik
Armut und Sozialstaat
CD-ROM | 2006- ISBN 978-3-930 830-63-3 | 60 €

Madeleine Porr
Von Träumen und anderen Wirklichkeiten
Einblicke in das Leben kubanischer Frauen
deutsche Ausg.  | ISBN 978-3-930830-72-5 | 204 S. 
spanische Ausg. | ISBN 978-3-930830-73-2 | 189 S. 
2006 | 18,90 €

Carmen Stadelhofer (Hg)
Forschendes Lernen als Beitrag zu einer neuen 
Lernkultur  im Seniorenstudium
ISBN 978-3-930 830-75-6 | 2006 | 479 S. | 22 €

Eva Haule
Porträts gefangener Frauen – Ein Fotobuch
ISBN 978-3-930830-65-7 | 2005 | 80 S. | 19 €

Ulrich Klemm
Lernen für die eine Welt
ISBN 978-3-930830-61-9 | 2005 | 105 S. | 12 €

A. Farzzetto / J. Zimmer (Hg)
Privatisierung der Ausbildungsvermittlung? 
ISBN 978-3-930830-66-4 | 2005 | 155 S. | 19 €

Fritz Letsch
...denn sie wissen nicht, was Liebe ist
Ketzerbrevier eines Altöttinger Ministranten
ISBN 978-3-930830-48-0 | 2004 | 100 S. | 12 €

HdGj. (Hg) H. Forster-Latsch | B. Happel
China.  Eine Bildungsreise
ISBN 978-3-930830-42-8 | 2004 | 280 S. | 16 €

Paulo Freire Gesellschaft e.V. (Hg)
Mit Phantasie und Spaß
Praktische Anregungen für eine  
motivierende politische Bildungsarbeit
ISBN 978-3-930830-19-0 | 2000 | 158 S. | 13 €

Chasse / Preusser / Wittich (Hg)
Wohnhaft. Armut und Obdachlosigkeit
ISBN 978-3-923126-54-5 | 1998 | 252 S. | 8 €

Charles Rojzman
Der Haß, die Angst und die Demokratie
Einführung in eine Sozialtherapie des Rassismus
ISBN 978-3-930830-05-3 | 1997 | 144 S. | 15,50 €

Michael Lindenberg
Ware Strafe
Elektronische Überwachung und  
die Kommerzialisierung strafrechtlicher Kontrolle
ISBN 978-3-930830-06-0 | 1996 | 224 S. | 24,50 €

Roma-Union (Hg)
Opre Roma – Erhebt Euch
Geschichte und Situation der Roma
ISBN 978-3-923126-95-8 | 1994 | 220 S. | 8 €

Kai Ambos	
Drogenkrieg in den Anden
ISBN 978-3-923126-84-2 | 1994 | 220 S. | 16,50 €

Kampmeyer / Neumeyer 
Innere UnSicherheit
ISBN 978-3-923126-90-3 | 1993 | 216 S. | 10,50 €

Henning Schmidt-Semisch
Die prekäre Grenze der Legalitität
DrogenKulturGenuß
ISBN 978-3-923126-93-4 | 1994 | 252 S. | 20,50 €

AG SPAK Bücher
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Partnerprogramm

Backlist 
Michael Lindenberg
Überwindung der Mauern
Das elektronische Halsband
ISBN 978-3-923116-82-8 | 1992 | 224 S. | 10,50 €

Ulrike Schulz
Gene mene muh, raus musst du
Von der Rassenhygiene zu  
den Gen- und Reproduktionstechniken
ISBN 978-3-923126-74-3 | 1992 | 192 S. | 15 €

Flavia Mädche
Kann Lernen wirklich Freude machen?
Der Dialog in der Erziehungskonzeption von P. 
Freire
ISBN 978-3-923126-97-2 | 1995 | 264 S. | 16,50 €

Inge Marcus / Heinz Schulze
Globales Lernen
Loseblattsammlung 
ISBN 978-3-923126-99-6 | 1995 | 301 S. | 20,50 €

Forum Interkulturell (Hg)
Wie soll denn ein richtiger Mensch aussehen?
Zwischen Flucht und Sehnsucht
ISBN 978-3-923126-89-7 | 1993 | 245 S. | 10 €

Dabisch / H. Schulze (Hg)
Befreiung und Menschlichkeit
Texte zu Paulo Freire
ISBN 978-3-923126-72-9 | 1991 | 269 S. | 16,50 €
Michael Kühlmann
Altenbildung
Lernen zur Überwindung gesell. Abhängigkeiten
ISBN 978-3-923126-66-8 –1990 | 283 S. | 16 €

Beate Blank
Die Meerjungfrau lernt fliegen 
Reprint 2007 des 1990 erschienen Buches  
ISBN 978-3-923126-68-2 | 1990 | 220 S. | 19 €

Trudi und Heinz Schulze (Hg)
Zukunftswerkstatt Kontinent
Volkserziehung in Lateinamerika
ISBN 978-3-923126-57-6 | 1989 | 304 S.. | 10,50 €

Norbert Preußer
Not macht erfinderisch
ISBN 978-3623126-59-0 | 1989 | 352 S. | 16,50 €

Reinhad Kellner / Wolfgang Wittich (Hg)
Wohnen tut not
Obdachlosigkeit in der Diskussion
ISBN 978-3-923126-40-8 | 1987 | 278 S. | 12 €

Juan Acevedo
Wie man Comix macht
ISBN 978-3-923126-10-1 | 1982 | Reprint | 15 €

Soziale Bewegungen
Bernd Hüttner / Gottfried Oy / Nobert Schepers (Hg)
Vorwärts und viel vergessen
Beiträge zur Geschichte und Geschichtsschreibung 
neuer sozialer Bewegungen
ISBN 978-3-930830-59-6 | 2005 | 150 S. | 11 €

Community Development
Elena Wolf
Wie wenig Geld ist zu wenig?
Das Existenzminimum und ein Selbstversuch
ISBN 978-3-930830-98-5 | 2008 | 160 S. | 16 €

Olaf Schräder
Wohin wollen wir gehen?
homo oeconomicus und homo cooperativus  
– tragfähige Konzepte für die Zukunft? 
ISBN 978-3-930830-97-8 | 2008 | 124 S. | 16 €

Hans-Jürgen Macher
Methodische Perspektiven auf Theorien  
des sozialen Raumes
Zu Henri Lefebvre, Pierre Bourdieu und David Harvey
ISBN 978-3-930830-94-7 | 2007 | 131 S. | 16 €

Gabi Hangartner
Urbanes Trendquartier  oder gespaltener Sozi-
alraum? Szenarien möglicher Auswirkungen des 
Novartis Campus im Basler St. Johann Quartier 
ISBN 978-3-930830-88-6 | 2007 | 223 S. | 22 €

Angelika Tschanen-Hauser
Familienergänzende Kinderbetreuung  
in der Schweiz
ISBN 978-3-930830-87-9 | 2007 | 233 S. | 22 €

Sabine Gruber
Intermediäre Organisation in der Stadtentwicklung
Möglichkeitsräume für kollektives Lernen  
und Demokratieentwicklung
ISBN 978-3-930830-86-2 | 2007 | 145 S. | 16 €

Patrick Oehler
Pragmatismus und Gemeinwesenarbeit
Die pragmatistische Methode von John Dewey und 
ihr Beitrag zur Theorie und Praxis der GWA
ISBN 978-3-930830-85-5 | 2007 | 180 S. | 18 €

Markus Runge
Der Aufbau von brückenbildendem  
sozialen Kapital  im Umfeld benachteiligter Stadt-
teile.  Bereitschaft zu und Hindernisse von quartiersü-
bergreifenden Austauschprozessen und Netzwerken 
ISBN 978-3930830-84-8 | 2007 | 104 S. | 14 €


